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G. Henneberg's Seidenfabrik

in Zürich sendet direkt an Private
(17)

P. P.
Ich beehre mich hiemit die Anzeige zu machen,

dass ich mit heutigem Tage das Geschäft meines
sei. Vaters

Hôtel Züricherhof S
i käuflich übernommen habe und ich mich bestreben
werde, demselben den altbewährten guten Ruf J

zu erhalten, sowie durch Neuerungen und tüchtige f

Führung mir die Geneigtheit des reisenden Pu-
i blikums und der Gäste zu erwerben. SE

Hochachtend

Louis Lang.
Zürich, i. Juni 1892. (79)

Weinflaschen aller Art, Bierflaschen,
mit und ohne Patentverschluss. von s/io bis 1 Liter. Bordeaux-
Flaschen in der richtigen Form. Kleine Henkel - Flaschen,
in Weidengeflecht, von 1 Liter an, für Touristen. Trinkgläser,
Fussgläser aller Grössen, geeichte Wirthschaftsflaschen.
Korbflaschen-Fabrik. Billige Preise hei prompter Bedienung. (32)

Friedrich Reff in Aarburg.

Insel-Brauerei Lindau
(Bayern)

liefert ihr Bayerisches EX PORT-BIER nach allen Ländern.
Stoff von anerkannt vorzüglicher Qualität, ist allgemein beliebt
und ist besonders als Flaschenbier von hervorragender Güte.
Je nach Grösse der Sendungen beträgt

die Fracht nach der Schweiz ab Lindau

4 bis O Cts. pro Liter weniger
als ab München.

Preisberechnung billigst; auf Wunsch frei ab Lindau oder
franko verzollt Bestimmungsort.

Gebinde in beliebiger Grösse. Probefässer jederzeit zur
Verfügung. Bedienung prompt, reell und coulant. f59)

Grosses

Tapetengeschäft
en gros en détail

von

Grüter-Kaus
Hirschmattstr. 11 — BUrgerstr. 16

Luzern.
Qapeten und Borden

jeden Genres

von den billigsten bis zu den
feinsten

in grösster Auswahl.
Stets

Neuheiten und Spezialitäten.

NB. Bedeutende Preisreduk-
lion bei grossen Bezügen und
für Hotels. (55)

Muster franko. Telephon.

EotjJm&sehmen
jeder Art und zu allen Zwecken
liefert in bester Ausführung
Tli. Sauter, Mach. Ermalingen, Schw.

Reparaturwerkstätte. (54)
Man verlange illusirtrte Kataloge.

Expédition Versandt

grosste Auszeichnung
~

ail dei ersteu
2 Diplome I. Classe

-Schweizerischen Fischereiausstellung Basel 1891.

Reelle Bedienung.
In. Welschhahnen Fr. 10—20

„ Bresse-Capaunen 8—12

„ Bresse-Poularden 0.00—8

„ Poulets de grains 3.50
Bresse-Poulets 3.50—5
Bresse-Tauben 1.25—1.50

Prompter Versandt nach Auswärts.

„ Canetons

„ Rehschlegel

„ Rehziemer
Ganze Reh
la. RebhUhner

„ Fasanen
Wachteln

3.50 —4.—
12.50—15.—

14—10.—
per Pfd. 1.30

2.25
0.50
1.20

„ Pré-Salé, ganz u. i. Ausschnitt
Frische Choux-fleurs p. Dd. 12.—

» Spargeln » Bd. —.40
» Carotten » Dd. 2.50
» Kopfsalat » » 1.80

Aechten Rheinsalm p. Pfd.
Ia. Rhein-Hechte „

Soles „
„ Turbots „
„ Zander „

Rothzungen „
„ Raie de Paris „
„ Merlans „
„ Schellfische „

Cabliau
Langoustes 8

Lebende Krebsen 0.15—

„ Forellen pr. Pfd.
Karpfen
Schleien „
Aale

ia. Yorker Schinken,
12—llP.sehwer., 1.—
Frankf. Schinken „ 1.75
Westfäl. Schinken., 1.50

Gothaer Wurst „ 2.80
Salami 2.—
Gänseleberterinnen von

Artzner 2.25—25

Champagner Weine
alle möglichen Marken v.3.— an
Rheinweine in grösster Auswahl

Burgunder Bordeaux
Veltliner Madeira
Malaga Oporto

Liqueure von den allerf. Marken

Olivenöl,Petits-Pois, Früchten-Compotes, Champignons, Saucen-Beilagen,
Tafelessig und alle möglichen feinen Esswanren.

Russischen Caviar in '/», V-' UIK' V1 Pfd. Buchsen zu Fr. 1.50, 2.80 und 5.50

empfiehlt bestens j;. Christen, Comestibles, Basel.

vu - Hôtel Richemond f
Bedeutend vergrössert, nebst Villa Beau - Regard, 70 Zimmer, alle mit Aussicht auf

See und Mont-Blanc. — Aufzug.

A. R. Armleder, Propr.

sen würze, weisse und tarbige Seidenstoffe von 85 Cts.
bis Frcs. 22.80 p. Meter — glatt, gestreift, kurrirt,
gemustert etc. (ca. 240 verschiedene Qualitäten und 2000
verschiedene Farben, Dessins etc.)
Seiden-Dainaste von Frcs. 2.10—20.50
Seideu-Fonlards 1.50— 0.55
Seiden-Grenadiiies „ 1.50—14,85
Seiden-Bengalines „ „ 2.20—11.00
Seiden-Ballstoffe „ „ —.85—20.50
8eiden-Bastklei(ler „ „ 10.05—77.50
Seiden-Plüsche „ 1.90-23.05
Seiden-Masken-Atlasse „ „ —.85— 4.85
Seiden-Spitzeiistofife „ 3.15-07.50

etc. — Muster umgehend.
Seiden - Fabrik G. Henneberg, Zürich.

Limburgerkäse,
Romadour

Versandt in Kisten von 15—30 Kilo,
in Pergament verpackt à 9U Rpp.,
in Staniol à 95 ltpp. das Kilo per
Nachnahme, empfiehlt

Fritz Gerber, Sohn
Ehrendingpn, Baden (Aargau).

ital. und fmnzGs.

Qhlim Speditionen diivkt
flIIUIII (ab Bordeaux und ab

Cognac f
au die EinpfHngor,

in durchaus reellen und feinsten
Qualitäten empfohlen

Gek. Schumacher & Cie.

Luzern. <47)

vormals: J, Kirchhofor-Stvnor.

Das

Offizielle Centraibureau
des

Schweizer Hotelier-
Vereins

empfiehlt den Mitgliedern aufs
Angelegentlichste sein

Central-Stellenvermittlungs-
Bureau

Basel 7 St. Albananlage 7 Basel,
bei alll'älligfm gedarf von
Personal jedwelcher Branche.

Der Bureau-Chef.
Telephon No. 1370.

Telegramm-Adresse: Hotelierverein Basel.

Basel
8cI)öds(c

Nahe dem badisehen Bahnhof
Neu und aufs Comfortabelste eingerichtet.

Bestens empfiehlt sich '
(10)

W. Lutz,

Hotel „Bodan" Romanshorn
/ ' '

ist in Folge schwerer Krankheit
sofort hillig zu verkaufen.

H. Guhl.
Ilüchslgelegenes

TA l.li
mit Blick auf

Rom
und die (50p

Campagna

Nistelweek & Hassler, Propriétaires.

Agence de Journaux et Librairie

à Bâle..
Abonnements à tons les journaux de l'étranger

et du pays de et pour n'importe quelle durée.
Prix très avantageux. (28)

Alter, feiner, fetter

Unterwaldner-Retb-Käse
Garantirt absolut reiner

Natur - Bienen - Honig
liefert als Spezialitäten billigst

Otto Amstad, Beckenried,
(64) Unterwaiden.

Herausgegeben vom Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-Vereins. Verantwortliche Redaction : Otto Amsler in Basel. Druck von K. J. Wyss, Basel.


	...

